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zw ischenstaatlichen Beziehungen und  aus- au f  nationalsozialistischem  Boden, hielt
senpoiitischen Bestrebungen in ihrer engen jedoch am  G edanken der „ungarischen
W echselbeziehung m it den ungarischen H egem onie", des ungarischen n a tio n a l­
innenpolitischen V erhältnissen. Die reich- sozialistischen R eiches fest,
lieh verzw eigten Zusam m enhänge der G leicherm aßen bew eist der A utor in  
G eschichte des Volksbundes en tstehen  überzeugender Weise, daß in  der gege-
vor dem  Leser in  ihrer G anzheit. W ir benen geschichtlichen S itua tion  und  u n te r
erfahren, daß das deutsche R eich die revi- diesen U m ständen die zur Illegalitä t ge-
sionistischen B estrebungen der ungari- zw ungeneU P K  die einzig richtige A lterna­
schen politischen K reise zur E rpressung tiv e  des W iderstandes zeigte: m it der
ausnu tz te , zur* E rw eiterung der R echte der Form ulierung der Ziele der antifasch isti-
deutschen M inderheit, gleichzeitig bedeu- sehen dem okratischen und  U nabhängig-
te ten  die N aziführer im  gegebenen Fall keitsbew egung. K onsequent von diesem
den F ührern  des Volksbundes Schweigen, prinzipiellen S tan d p u n k t aus b eu rte ilt der
wenn die Interessen des R eiches es für die A utor auch  die konservative, katho lisch
A ufrechterhaltung des guten  Verhältnisses eingestellte Treuebew egung, die sich m it-
des deutsch-ungarischen W affengemein- schweigendem E inverständn is der R egie­
schaft fü r notw endig erach teten . Dieser rungskreise u n te r den U ngarndeutschen
F ak t, sowie die A lternative der Ausbür- gegen den Volksbund herausbildete. Die
gerung, die die deutsche M inderheit in Treuebewegung „schü tz te  H o rth y  —Un-
U ngarn bedrohlich berührte  — so s te llt garn , zu ihm  forderte  sie T reue und  ver-
der A utor fest — gab den ungarischen schloß sich vor dem  G edanken und  den
Regierungskreisen die M öglichkeit zu ge- politischen Forderungen der gesellschaft-
wisser Manövrierung und dazu, som it in liehen U m w andlung." (S. 250) Aus dieser
ihrer N ationalitä tenpo litik  die E lem ente Position  heraus v e ru rte ilt T ilkovszky
der S ouverän itä t gegenüber den Bestre- auch die unangem essene N ationa litä ten ­
bungen des Reiches zu bewahren. Das politik  des konterrevolu tionären  System s
erk lä rt auch, daß im G egensatz zu den und die den Interessen des deutschen
w achsenden Zugeständnissen zu G unsten Reiches dienende P o litik  des Volksbundes,
der deutschen Volksgruppe diese in Un- deren Folgen den Interessen des ungari-
garn  niem als solche Privilegien genoß, sehen Volkes und der in unserer H eim at
wie in den faschistischen slowakischen lebenden deutschen M inderheit gleicher­
und kroatischen M arionettenstaaten  oder m aßen schadeten.
in R um änien. Das B uch von L órán t T ilkovszky ist
T ilkovszky zeigt auch, daß n ich t nu r die erste m arxistische Analyse und  É r­
dié Regierungskreise m it den B estrebun- Schließung der G eschichte des Volksbundes,
gen und der politischen P rax is des Volks- ihm gebüh rt das Interesse der in- und
bundes in  W iderspruch gerieten. Dieser ausländischen G eschichtsw issenschaftler,
W iderstand ist — wenn auch au f anderer aber auch der breiteren Öffentlichkeit.
G rundlage — auch in der Bewegung von
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Die A utoren versuchen als erste, von Lehren auch unsere G egenw art und  Z u­
allen Parte ien  der Epoche zwischen der kunft. Sie stü tz ten  sich in ihrer A rbeit
Befreiung und der E rringung  der Volks- grösstenteils au f  eigene neue Forschungen,
m acht ein um fassendes B ild zu geben. beziehungsweise au f  ihre früheren Publika-
Dieser hochwichtige Z eitabschnitt gesta lte t tionen, ausserdem  m achten sie na tü rlich
grundlegend in  unserer nationalen  Ge- auch die neuesten w issenschaftlichen B ear­
schichte m it seinen A uswirkungen und  beitungen anderer H isto riker nu tzbar.
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Sie konzentrierten  itn besonderen au f  die tüm liche Lage M itte 1943 in dem poiiti-
P arte ien  der Ungarischen N ationaien sehen Leben en tstanden  ist. N icht nu r
U nabhängigkeitsfront, beziehungsweise der P arte igänger der voikdetnokratisehen Regi-
R egierungskoaiition, jedoch werden auch nies, sondern auch dessen Gegner, ja  sogar
die O ppositionsparteien — sowie Versuche Feinde befanden sich in grosser Zaht in
zur B ildung solcher P arte ien  — in ange- den Reihen der Parte ien  der Ungarischen
messener Form , die ihrer Rohe und Beden- N ationaien U nabhängigkeitsfront, inner-
tung  gebüh rt, behandelt. halb  der K oalition . Im  Vergleich zu Bul-
Das B ach besteh t aus zwei Teilen, die garien und  R um änien war die Lage in
seinen G egenstand einander ergänzend dieser H insich t grundverschieden . . . .  In
illustrieren: einer ausführlichen einleiten- jenen L ändern  w urde der politische K am pf
den S tudie, sowie einer U rkundensatnm - E inheitsfron t und  der Opposition geführt,
lung, wobei die letztere die um fangreichere Dagegen stand  in U ngarn die K oalition
ist. einer O pposition, die sich in Form von
W ir bekom m en insgesamt 33 Partei- einer P arte i oder m ehreren P arteien  orga-
program m e, beziehungsweise program m ati- n isierte, n ich t gegenüber. Die politischen
sehe Ä usserungen m itgeteilt, d a ru n te r S tre ite  w urden bei uns entscheidend
finden w ir bloss 14, die schon früher in  innerhalb  der U ngarischen N ationalen
U rkundenbänden, oder au f  Spalten wis- U nabhängigkeitsfront und der K oalition
senschatlicher Zeitschriften erschienen. Die ausgetragen." (32 p.)
übrigen P rogram m e -  abgesehen von den „D ie K om m unistische P a rte i U ngarns 
nunm ehr gewiss verschwundenen ursprüng- a „ f  den Parlam entsw ahlen von 1947,
liehen Fassungen -  bekom m t der Leser nunm ehr die grösste und bedeutendste
je tz t zum erstenm al. P a rte i des Landes, ihre Ziele grundlegend
Es is t fü r den G eschichtsunterricht „.-reicht . . . .  Die B ilanz der Wahlen zeigte 
hochbedeutend, dass die Parteiprogram m e indessen, dass die Massen, in erster Reihe 
zwischen 1944 und  1948, also auch die arbeitenden B auern, grösstenteils noch
der oppositionellen bürgerlichen und klein- gewinnen sind Alan m usste unbedingt
bürgerlichen I arte ien , und  n ich t m inder berücksichtigen, dass die Oppositionspar-
die der sogennanten „fragm entarischen teien ja  n ich t wenige Stim m en au f sich
P arte ien  , indem  ü b erhaup t Program m e vereinigten. Dies w ar ein ernstes W arnungs-
solcher Parte ien  verfasst w urden, hier Zeichen fü r die K om m unistische P a rte i
nebeneinander in einer einzigen Publika- U ngarns und die K oalition; weitere K raft -
tion  erscheinen. anstrengungen waren nötig , um vor allem
Die Verfasser betonen, dass sie diesm al die arbeitenden B auern von der Opposition
„eine breitere E rö rterung  der Geschichte loszutrennen. Gleichzeitig w ar der K am pf
der politischen K äm pfe und  in  diesem nach  den W ahlen bedeutend erleichtert,
Z usam m enhang der w ichtigeren politischen indem  die bürgerlichen Gegner der Volks-
Ereignisse" n ich t für ihre Aufgabe hielten, dem okratic aus der U nabhängigkeitsfront,
jedoch ist die w issenschaftliche E inleitung beziehungsweise der K oalition hinausge-
zu den D okum enten n ich t n u r geeignet, die d rän g t w urden und nunm ehr als offene
richtige Auslegung der Program m e zu Opposition au ftre ten  m ussten." (119 — 120.
ermöglichen — eine solche O rientierung is t pp )
unerlässlich -  sondern gleichzeitig auch diesem Teil beschreiben die A utoren,
die hauptsächlichen E ntw icklungstenden- wie sich die Parteien  nach der Befreiung
zen der volksdem okratischen Umwälzung reorganisierten und ihre O rganisationen
umzurcissen und deren springende P unk te  ausbauten . Mit besondererSorgiält schildern
zu erfassen. Es ist den Verfassern gelungen, sie die gesellschaftliche Basis, die soziale
die ökonomische Abfassung, die objektive Zusam m ensetzung der M itgliedschaft und
Betrachtungsw eise und die nuancierte  das politische A ntlitz  der einzelnen Parte-
Analyse m iteinander in E inklang zu brin- j ^ .  M ittelpunkt der Studie -  den
gen. \ \  ir zitieren zwei Stellen, die vollkom- Zielsetzungen des Buches entsprechend
men überzeugend sind: — stehen der Entstehungsprozess der
„U n ter den gegebenen Verhältnissen Program m e und  deren ausführliche und
in U ngarn nach der Befreiung war cs eine vielseitige Analyse, ihre Gegenüberstellung
Folge der Stellungnahm e und Politik  der m it der konkreten geschichtlichen R ealität,
P arte ien  der U ngarischen N ationalen m it den früheren, beziehungsweise späteren
U nabhängigkeitsfront, dass eine eigen- Program m en der gegebenen Partei, sowie
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m it Program m en anderer Parte ien , das Punkten) der U nabhängigen K leinland-
V erhältnis des Parteiprogram m s und der w irteparte i aus dem  J a h r  1945, sowie andere
Parte ip ropaganda, usw. historische Quellen von hohem  W ert.
Die Besprechung und Analyse der Orga- Sándor Balogh und  Lajos Izsák haben 
n isa tionssta tu ten  der P arte ien  kann  das ih r B uch nach  G esichtspunkten des Univer- 
Interesse gewiss erwecken, dabei werden sitä tsstud ium s der Geschichte geschrieben, 
w ir m it den leitenden O rganen und deren das W erk ist aber gleichzeitig ein unent- 
persönlichen Zusam m ensetzung bekann t behrliches H andbuch  fü r die Forscher der
gem acht. politischen H istorie des Z eitalters, wie
Die A bhandlung gew ährt E inblick in auch fü r die G eschichtslehrer, sogar die
die inneren und  zw ischenparteilichen wissbegierige Leserschaft. In  diesem Zu-
K äm pfe und  Beziehungen. Es werden auch sam m enhang müssen w ir betonen, dass das
m ehrere P arte ien  um fassende politische Buch — durch  die unerb ittliche E n tlar-
Form ationen (Ungarische N ationale Unab- vung des N ationalism us, durch Zerstörung
hängigkeitsfront, Linksblock, R adikal- der M ythen über die „reine D em okratie"
dem okratischer Parte ibund) behandelt. und die über den K lassen stehende Politik
Ausserdem kann der Leser die komplizier- — zur W eiterentw icklung des sozialen
ten  M anöver und  W enden der Parte ipo litik  Bewusstseins und  in dessen R ahm en des
— von den Ä nderungen der K räftever- sozialistischen Patrio tism us und der sozia-
hältnisse bis zur politischen Migration und listischen D em okratie seinen w ertvollen
Em igration  der bedeutenderen Persönlich- B eitrag in  unserem  V aterland leisten kann,
keiten  — verfolgen. Den m it neuen D aten und G esichtspunk-
Die S tudie trä g t n ich t n u r zu einer ten  begründeten  G rundgedanken der A b­
richtigeren Auslegung der publizierten handlung bildet die w issenschaftliche These
U rkunden zu, sondern en th ä lt auch we- unserer m arxistischen Geschichtssehrei-
sentliche Ergänzungen. So analysiert sie bung, w onach die K om m unistische P arte i
zum Beispiel eingehend die an dem X X X IV . U ngarns und die durch sie m obilisierten
P a rte itag  der Sozialdem okratischen P arte i und geführten  K lassen und Volksschichten
angenom m ene „Prinzipielle E rklärung", das (vor allem die A rbeiterklasse) w ährend der
F lu g b la tt „W as will die N ationale Bauern- ganzen behandelten  Periode die leitenden
p arté i?" , das Program m  der U nabhängigen K räfte  der volksdem okratischen Umwäl-
Sozialistischen Volkspartei, den Program m - zung bedeuteten.
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Der B and w ar eines der bedeutendsten erste geschichtliche W erk, das sich die
und  erfolgreichsten geschichtlichen Bücher vielseitige, umfassende Analyse dieser
der Festwoche des Buches 1978. W as Zeit zum Ziel setzte. Leitfaden des Bandes
könnte das Zeitgemäße seiner H erausgabe ist die Geschichte der Innenpolitik . Im
und das Interesse der Ö ffentlichkeit, der H in tergrund  der A rbeit w ird jedoch auch
Leser besser beweisen: die erste Auflage die W andlung der in ternationalen  K räfte-
w ar fast in  wenigen S tunden vergriffen, Verhältnisse deutlich, da  davon — direk t
die zweite, unveränderte , erschien inner- oder ind irek t — die Innenpolitik , genauer
halb  eines halben Jah res in  m ehreren deren E ntw icklungsgang, beeinflußt und
zehntausend Exem plaren. zusam men m it den gegebenen inneren
Die Autoren ces B uches:Sándor Balogh, Voraussetzungen bestim m t w urde. Neben 
Is tván  B irta , Lajos Izsák, Sándor Jak ab , der Politgeschichte, aber von ih r untrem : - 
M ihály K orom , P éter Simon arbeiteten  bar und  m it ih r in ständiger Wechsel-
die fast zwanzig Jah re  umfassende volks- beziehung kann auch der G ang der W irt­
dem okratische Periode der neuesten unga- Schafts- und K ulturgeschichte verfolgt
rischen Geschichte auf. Dieses B uch ist das werden. D eutlich unterscheiden sich im
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